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Nr. 735. Mittwoch, 19. Oktober 1881. 
Ni == ® Poſen, 19. Oktober. [Börfenbericht.| 
Wörſen 1 Roggen ohne Handel. 
V Kot Spiritus flau. Gefündigt — Liter, Kündigungspreis —,—, 
Weizen flau t. D. 18 I @pieitnd matt er 50 Oktober 51,30 bey. Br. per November 50.20 pez. Br, per Dezember 49.10 
e = = 9 en 5 80 5 ber. Br. per Januar 49,6) bez. Br., ver NEL 51,00 bez. Br. 
EN — — ADD do erer ! 
Roggen matter | tober 53.20 5 90 Marktbericht der Taufmänniſchen Bereinigung, 
Oktober 192 — 193 — I Dftober-November 52 30 53 10 i den 19. Oktober. 
Oktober⸗November 182 75,184 50 e 51 50 52 — e W. mittl. W. ordin. W. 
April⸗Mai 170 25.171 50 April⸗Mai 52 8 53 — Weizen aM. 70 Pf. 21 N. 15 Br. > M. 90 Pf. 
Rüböl höher | Safer — Roggen pro 18 „ 40 a 5:80: 4 
Oktober⸗November 54 20 53 80 Dftober-November 149 —19 - se 1 15 80 15 » 10 » 14 „ 60 % 
April⸗Mai 55 = 55 501 Kündig. für Roggen — | bee 100 15 » 20 14 60 14 „ 10 
| Rünbig. Spiritus — —— — bien na | 5 5 1 12 5 20 5 17 1 40% 5 
erw r. ee 1 
Mirtih-Rofen@.3 32 00) 23 — | AufiPränsn! 1906 148 l BV ae 9 
Stamm⸗Prior 510 30 roving. e 2 umifflon. 
Berg. Mart. E. 8 4 122 5 2 60 re 15 5 5 zZ — 0 = . — — 
Oberſchleſiſche E. A. 246 — oſener Spritfabrit 52 — 52 25 Fa 
Berne Rae 73 30 73 80 Reichsbank 3 3 50 154 — Markt 9 er 
Defterr. Silberrente 67 10 67 10 Deutfche Bank Act 171 25 172 255 . Darktpreiſe in Breslau am 18 Oktober. 
Ungar. 5%, Papierr. 76 90 77 10] Disk. Kommand. A. 150 25251 50 Feſtſetzungen 


Ruf. Egl. Anl. 1877 93 30, 93 75 K . 125 30 126 60 


der ſtädtiſchen Markt⸗ 


2 s 1880.75 — 75 9 99 4 ortmund. St.⸗ Pr. 103 60,104 50 ’ 
„zwelte Oriental. 5 90 55 90 Poſener 4% Pfandbr. — . —— Deputation. 
Ruſſ. Jod. ⸗Kr. Pidb. 86 25 2 - 
Nachbörſe: Franzoſen 60 9: 50 kredit 639 50 Lombarden 270 — [Weizen, weißer 


dto. gelber 


Galizier. Eiſen. Akt 139 140 10 Kamän n 1880 102 601108 —|R 
Pr. konſol. 47 Anl. 101 — 101 20 Ruffliche Zankfnoten 218 80 
Poſener Pfandbriefe 100 100 — i uf, Engl. Anl. 1871 90 25 90 50 
PoſenerRentenbrieſe100 — 100 — Poln. 9.0 Pfandbrſ. 65 75 65 75 
Deſterr. Banknoten 173 25/173 20 Poln. Liquid.⸗Pfdbr. 57 25 57 10 
Deiterr. Goldrente = 60 81 75] Oeſterr. Kredit Akt. 647 — 653 50 


1860er Looſe 124 — 124 50 Staatsbahn. 611 —614 50 Feſſſetg. d. v. d. 
Italiener 89 10 89 50 Lonibarden 272 50277 —| mer eingeſ. Kor 
Amerik. 5 57fund. Anl. —— —— I Fondſt. gedrückt N 
Stettin, den . Selz (Telegr. Agentur.) A 
ot. v Dotter 100 3| — 

Weisen matt = - aul: 55 81 05 vo Seleglen:: . , e Z 20 

N — — . — — Spiritus flau | dto. gals. , log.] 24 _ 50 
Oteober⸗ November ax —2³2 — loco 52 60; 53 50 Hanfſgat 17 50 16 —— 
Frühjahr — 228 50 Oktober 52 60) 53 70 Kleefamen ohne Umſatz, rother rg. 50 Kilo 
Rogsen matt & Dftober-November 52 — 53 10133-364046 Mark, weißer ruhig, ver 50 Rilogramm 35—45 

EEE ; — | Srübjahr 52 — 52 701—53— 60 Mark, hochfeiner über Notiz bez. — Rapskuchen preise 
Oktober⸗November 181 201182 — Petroleum —. | haltend. per 50 Kg. 1,60—7,70 M., fremde 7,30—7,50 M., Sept.⸗Oet. 7,50 
Frühjahr 169 170 — [Oktober 8 10 8 — [Mk. — Leinkuchen behauptet, per 50 Kilogramm 9,40—9 60 M., 
Nüböl feſt ESS Rübſen —. 55 8.609,30 M. Jupinen ſchwach. Umſ. per 100 Kg. gelbe 
Oktober 54 50 54 — Oktober 253 —252 —|12 ‚50—13,0 — 20 Mark, blaue 12,30—12.80—14 „00 Mark. — 


Th ymothee ſehr feſt, per 50 Kilogramm 25—26— 20. 00 Mark — 
Bohne 1 ſchwach zugeführt, per 
19,50 Mark. — Mais gut gefragt, per 100 Kilogramm 14 8015,20 
15, 70 Mark. Wicken ohne Angebot, per 100 Kilogramm 13,79 
-1420 14.70 Mark Heu per 50 Kilogramm 3,403.80 Mark. 
— Stroh: per Schock A 600 . 31.00 33,00 Mark. 
— Kartoffeln, 00 , 100 Liter, 4.00.— 00 Mart, per 
50 Liter 2,00—2,50—3,00 Mark, per 2 844er 0,08. 010 1001 12 Mart. 
Mehl: gut behauptet, per 100 Kilogramm Weizer fein 31,25 
32.00 ark, Noggen⸗Hausbacken 28,00 — 26,50 M., Roggen ⸗Futter⸗ 
13 [mehl 11,25 — 12.00 karl, Weizenkleie 10.00 —10.50 Mark. 


Durchſchuitts⸗Marktpreiſe nach ( Ermittelung der k. Polizei⸗ Direktion 
Voſen, den 19. Pe 


EM. 5 


Gegenſtand. 
: höchſter 
3 05 pro 
öchſter 5 
Roggen niedrigſter ( 100 


höchſter Kilo⸗ 
Gerſte | miebrigfter Ho- 


* Danzig, 18. Oktober. [Getreide⸗Börſe. 8 
Hafer 3 — zer 1 er 13 [riſch. Wind. Nordweſt. ſe Wetter; vegnes 
— r re Weizen loko verkehrte heute am Markte ungeachtet ſchwachen 


Angebots in matter flauer altung und beſonders in der 
älfte deſſelben fehlte es an Kauf Die heute ene 50 


ſt. niedr. [itte 25 
Tonnen mußten in allen ut ab billiger als geſtern erlaſſen werden 
Pfd. 2 


12 EMI. 


Stro Nindfl. v. d. 0 und wurde gezahlt für bunt un Dein 118—127/8 
Re |! (od 0 eee „le FE - 1 —| 80] —190 220 M. k dchbug 129, 131 Psb. 228 e 25 1 0 F 
Krumm ——- -I E Bauchfleiſch —1— — 9 hochbun B 2 355 3 ruſſiſche 

eu 2750 550 6,50 Schweinefl. 120 1/10) 115 roth 119—122 Pfd. M., roth beſetzt 125 N 0 0 

rbſen 8 — ———[—— dammelfl. 5 10 — 95 |votb_123—130 Pfd. 206-214 M. roth nde 1 E 
Linſen 7111-1 -—Falbfleiſch 1110| 11—] 105218 N., 5 alafig 128/9 Pfd. 210—220 M., 1 al 55 Aid. 
Bohnen 8 — a — | Butter 2401 2/—ı 202021 bunt 123—129 Pfd. 211—216 M., fein bunt 425% Pfd. = 
Bortofein) I A— 3l—] 3550 [Cier vr. Schock 3 230 | ——1 3 — 5 beilbunt 125—129 Pfd. 220—225 M., hochbunt 120130 

Pfd. 228 M., weiß 126—130 Pfd. 230 M. per Tonne. 2 


a Zranfit ktober ah. 223 M. bez., Oktober⸗ 
217 M. bez. 217 Je. Gd, Avril Mat 215 J. Br. 214 We 0. 296. 


Börſe zu Poſen. 
üb eg 222 M. Gel Undigt 200 Ton 


Poſen, = 1 [Amtlicher Börſenbericht. i nnen. 
Roggen geſchäftslos en loko ei: nländiſcher mit 

Spiritus (mit Faß). Gekündigt — Liter, Kündigungspreis — M., le 42376 Pfd. 1834 M. 98 9 8 i ae 19 1 HS; 

per Sober 51,30, — per November 50,20, — ver Dezember 49.60, M., ee Pfd. 1767 12 12/6 P „ 1785 M. ru uſſiſcher 117 Pfd. 171 

ver Januar 49,60, per Februar 49,90, per März 50,30, April⸗Mai 50,90.19%., 118 Pfd. 170 9 M. per Daune begabt Termine Ottober inländ, 


178 M. Br. : 
169 M. Br., April⸗Mai unterpolniſcher zum Tranſit 167 M. Br. 


Regulirungspreis 178 M., Tranſit 175 M 
Pd. Qualität ſchwer 

fd. 145 M., feine 114 
140 M. per T 


. per Tonne bezahlt. — 
chäftslos. — Spiritus loko 51,50 M. Br. 


5.17) 2 F 
Tocales und Brovinzielles, 
Poſen, 19. Oktober. 

r. Eine obdachloſe alte Frau, welche bei der jetzigen rauhen 
Witterung in den Brodbänken am Kämmereiplatz nächtigte, wurde dort 
in der verfloſſenen Nacht von einer Polizeipatrouille aufgefunden und 
zum Polizeigewahrſam gebracht. 

. Diebſtahl. Ein Arbeiter entwendete geſtern aus offener Küche 
eines Hauſes auf der St. Martinsſtraße ein Portemonnaie mit 1 M. 
50 Pf., wurde jedoch dabei abgefaßt und verhaftet. 


Staats: und Volkswirthſchaft. 
* Berlin, 18. Oktober. [Wochenüberſicht der Reichs⸗ 
bank vom 15. Oktober. 5 


1) Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem 
deutſchen Gelde und an Gold in Barren 


oder ausländ. Münzen) das Pfund fein zu 

1392 Mk. berechnet Mk. 508,178,000 Zun. 6,647,000 
3 Beſtand an Reichskaſſenſch. „ 33.349,000 Abn. 1.958.000 
3) do. an Noten and. Banken „ 12,892,000 Abn. 5,632,000 
4) do. an Wechſeln „ 404,557,000 Abn. 23,635,000 
5) do. an Lombardforderungen „ 63,029,000 Abn. 30,025,000 
6) do. an Effekten „ 14.660,000 Zun. 3,145,000 
7) do. an ſonſtigen Aktiven „ 23,884,000 Zun. 88,000 


aſſiva. 
Mk. 120,000,000 unverändert 
6 a unverändert 


8) das Grundkapital 200 
„778,478,000 Abn. 33,360,000 


9) der Reſervefonds 

10) der Betr. d. umlauf. Noten 
11) die ſonſtigen täglich fälligen 
Verbindlichkeiten 

2 die ſonſtigen Paſſiven 1 0,000 Zun. 

Nach der vorſtehenden Wochenüberficht der Reichsbank iſt der Be⸗ 
ſtand an Wechſeln um 23,635,000 M., der Beſtand an Lombardforde⸗ 
rungen um 30 Millionen M. — ſo daß ſich eine Vermin⸗ 
derung der Anlagen um nahe an 34 Millionen M. ergiebt. Dieſen 
Veränderungen ſteht eine Verminderung des Notenumlaufs um 
33,360,000 M. 9050 her und ferner hat bei den Girokonten ein Aus⸗ 
gang von 18,595,000 M. ſtattgefunden, Ziffern, welche. wie man ſieht, 
lemiich vollſtändig mit der Abnahme der Anlagen ſich decken. Was 
ben Baarvorrath der Bank anlangt, jo hat der Metallbeſtand ſich um 
6,647,000 M. vermehrt, dagegen iſt der Beſtand an Reichskaſſenſcheinen 
und an Noten fremder Banken um etwa 75 Millionen zurückgegangen. 
Die Notenreſerve berechnet ſich gegenwärtig auf rund 50 Millionen M. 
Im Ganzen hat ſich, wie man ſieht, der Status der Bank im Ver⸗ 
gleich zum letzten Ausweis weſentlich verbeſſert und die Beſorgziſſe, 
welche in dieſer Beziehung und hinſichtlich der geringen Notenreſerve 

ehegt wurden, erweiſen ſich ſonach als unbegründet. mmerhin find 
bie nlagen der Bank nach wie vor ſehr hoch und da der Bankdiskont 
leichfalls eine bemerkenswerthe Höhe behauptet, ſo erſcheint es erklär⸗ 
ich, wenn die Reichsbank⸗Antheile fortgeſetzt beſonderer Aufmerkſam⸗ 
keit ſich zu erfreuen haben. Für alle Banken iſt ein hoher Zinsfuß von 
Vortheil, für die Reichsbank aber mit ihrem großen Notenprivilegium 
und mit ihrem nach und nach recht ſtark angewachſenen Giroverkehr 
iſt der hohe Diskont von beſonderem Belang, eine Thatſache, welche 
die Spekulation auch nicht unbeachtet läßt. 8 

Reichsſtempelſteuer. Der „Reichsanzeiger“ veröffentlicht fol⸗ 
endes Schreiben des Finanzminiſters vom 14. Oktober: „Auf die 
Porſtellung vom 9. d. Mis. erwidere ich Ihnen, daß der von Ihnen 
ls den Brief folgenden Wortlauts: „„Herrn N. N. in Berlin. Ber⸗ 
in, den 9. Oktober 1881. 9 7 Auftrag entſprechend kauften wir an 
heutiger Börſe für Sie: 15,000 M. deutſche Bankaktien a 172 + 
Proviſ. per ult. Oktober er., St. 100 öſterr. Kreditaktien à 650 + 


” 


Provif per ult. Oktober er., was Sie einſtweilen zu notiren belieben. 
Unterſchrift.““ ſchon 
der Verſteuerun 


im Hinblick auf Artikel 376 des Handelsgeſetzbuchs 
iner Mark nach der Tarifnummer 4a des Reichs⸗ 


Berlin, 19. Oktober. : 
klärt, die Zeitungsnachricht, wonach eine Theilung des Arbeits: 
miniſteriums und die Errichtung eines Miniſteriums für Eiſen⸗ 
bahnangelegenheiten vorbereitet werde, entbehre der beſten Quelle 


zufolge der thatſächlichen Grundlage. 
Paris, 18. Oktober. Aus Tebeſſa wird gemeldet: 


angegriffen. i 
ein neuer Angriff durch 1500 Reiter, 


Verantwortlicher Redackteur H. Bauer in Poſen. 


Oktober⸗November Tranſit 170 M. bez., Nov.-Dezemberjreiche Verwundete geſchätzt. 


Taufen, Gehanbelt Piz. pros TS 
u verkaufen. Gehandelt wurde große 113/ l 0 1 
fd. 157 M., ruſſ. zum Tranſit 105 Pfd. zu krankt iſt, hütet das Zimmer. 
onne. — Hafer loko iſt inländ. zu 144 M. per Tonne 
r — Winterraps loko flau, ruſſiſcher zum Tranſit zu 245 

Winterrübſen loco flau und ge⸗ 


Die 
Kavalleriebrigade unter General Bonie, auf einer Rekognoszirungſſchleuſt. 
nach Haydra begriffen, wurde geſtern durch 300 feindliche Reiter 
Nachdem der Angriff zurückgeſchlagen war, erfolgte 
welcher 3 Stunden 
währte; die Franzoſen verloren 5 Todte und hatten einige Ver⸗ 
wundete; der Verluſt des Feindes wird auf 50 Todte und zahl: 


Morgen wird die ganze Divifion 
des Generals Forgemol nach Haydra aufbrechen. 
London, 18. Oktober. Gladſtone, der an der Grippe er⸗ 


Dublin, 18. Oktober. Die Agrarliga beſchloß bei dem 
letzten Meeting, ein Manifeſt zu erlaſſen, welches die Pächter auf⸗ 
fordert, bis zur Wiederfreilaſſung der Ligaführer keinerlei Pacht⸗ 


geld zu zahlen. 


Dublin, 19. Oktober. Eine geſtern Abend veröffentlichte 
Proklamation fordert alle loyalen und friedlichen Bürger auf, 
bis zum Erlaß einer neuen Ordre nach Sonnenuntergang das 
Haus nicht zu verlaſſen, und fügt hinzu, daß, wenn ſie nach dieſer 
Zeit ausgingen, ſie dies nur auf ihre eigene Gefahr thun würden. 

Yorktowu, 18. Oktober. Präſident Arthur legte hier 
geilern, unter ſehr großer Theilnahme der Bevölkerung, den 
Grundſtein eines Denkmals zur Erinnerung an den vor hundert 
Jahren erfochtenen Sieg. 

Berlin, 18. Oktober. S. M. Kanonenboot „Wolf“, 4 Geſchütze, 
ae Korvettenkapitän Strauch, ift am 18. Auguſt c. in Chefoo 
eingetroffen. 


Dublin, 19. Oktober. Geſtern Abend fanden neue Ruhe⸗ 
ſtörungen ſtatt. Der Pöbel zertrümmerte die Laternen und 
Schaufenſter und beraubte die Läden. Der Schaden wird auf 
2000 Pfd St. veranſchlagt. Die Polizei zerſtreute ſchließlich 
die Ruheſtörer. Schloß Hawarden iſt unter permanenten Schutz 
der Polizei geſtellt. Die Landliga richtete ein von Parnell, 
Davitt, Brennan, Dillon, Serton und Egan unterzeichnetes Ma⸗ 
nifeſt an das iriſche Volk, worin es heißt: Die Kriſis ſei dem Lande 
aufgedrängt, die Landbill ſei noch nicht erprobt; die einzige 
Macht, welche im Stande geweſen wäre, aus dieſem Geſetze 
ſolide Vortheile für die iriſchen Pächter zu erwirken, ſei nieder⸗ 
gedrückt. Die Regierung ſei zum Terrorismus geſchritten, um die 


136,286,000 Abn. 18,595,000 Landbill den Pächtern aufzudrängen. In Folge der Einſperrung 
1100 [der Führer, des Haupts und der Beamten der Liga ſei letztere ge⸗ 


zwungen, ihre Abſicht, die Landakte zu erproben, aufzugeben; ſie 
ertheile den Pächtern den Rath, keine Pacht zu zahlen, bis die 
Regiecung den Terrorismus aufgiebt und die konſtitutionellen 
Rechte des Volks wiederherſtellt. 


Angekammene Fremde. 
f Poſen, 19. Oktober 

Myliuß’ Hotel de Jresde. Geh. Baurath Aßmann aus 
Berlin, Lieutenant v. Blumenthal aus Stendal, Frau Oberförſterin 
Greifeld nebit Tochter aus Neugedank. Hofſchauſpieler Moriſſon aus 
Wien, die Kaufleute Salomon, Süßmann, Wieſe und Frommelt aus 
Berlin, Spiro aus Dresden, Wolfenſtein aus Hamburg, Deutſchkron 
aus Mejeris und Hannak aus Chemnitz. 

Grand Hotel de France. Die Rittergutsbeſitzer Graf 
Kwileckt und v. Kraſewski aus Oporowo, Graf Poninski aus Domi⸗ 
Bu und v. Skarzynski aus Chelkowo, Kaufmann Warſchauer aus 

erlin. 


Strom⸗Bericht 
aus dem Sekretariat der Handelskammer zu Poſen. 
Poſen. Maſtenkrahn an der BAER Schleuſe. 
14. Oktober: Zille 16126, Schneider, mit 1 Ztr. Theer von Erkner 
nadı Poſen. Kahn 816, Neumann, leer von Neubrück nach 


Poſen. 
15. Oktober: Szkudlaxek, mit 11 Kienen⸗Flößen von Kolo nach Glietzen. 
Kahn 173, Mendel, mit 50 Klafter Brennholz von Radzim 


nach Poſen. 
17. Oktober: Kahn 3315, Happe, Kahn 1470, Böſe, leer von Stettin 
nach Poſen. 


— — 


Amtliche Schiffsliſten. 
Bromberg, 18. Oktober. [Schiffsverkehr auf dem 
Bromberger Kanal. Vom 17. bis 18. Oktober, Mit⸗ 
tags 12 Uhr.] Schiffer Adolf Vogel, XIII 2683, Kalkſteine, 
von Rüdersdorf nach Dianowo. Friedrich Mewes, I 17194, Auguſt 
Koch, I 17442, Auguſt Leiſt, I 17262, ſämmtlich leer, von Berlin nach 
Bromberg. Julius Ehling, I 16630, Bandſtöcke, von Schulitz nach 
Stettin. Friedrich Schargott, I 16033 Feidfteine, von Fuchsſchwanz 
es eh Albrecht Gminski, IX 607, Torf, von Aniela nach 
romberg. 
Holzflößerei auf dem Bromberger Kanal: 
Von der Weichſel: Tour Nr. 443, C. Stoltz⸗Drieſen, iſt abge⸗ 


Gegenwärtig ſchleuſt Tour Nr. 446, R. Hildebrandt⸗Liepe für F. 
W. Pattri⸗Berlin. 
Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 18. Oktober Mittags 0,82 Meter. 
a „19. „ Morgens 9.84 
2019. 5 Mittags 0,84 = 


Druck und Verlag von W. Decker & Comp. [E. Röſtel] in Poſen. 


